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Ultrastruktur bei Hirnodem und CCN 445

8. Vergrosserung des in Abb. 7 eingerahmten Bezirks A: Myclinlamellen, V: Vakuole; N: Zytoplasma
des Neurons. 44300 X

Abb. 9-17 Zerebrokortikalc Nekrose:
9. Area stnata, Paraffinschnitt, HE, 105 X
10 Detail aus Abb. 9, 1690 X
11. Aussehen des Rindengewebes im Semidunnschmtt. Toluidinblau, A Neurone. 1690 X
12. Vakuolen (V), umgeben von Umt-Membranen. 21 000 X
13. Schwellung des Zytoplasmas (C) eines perineuronalen satelhtaren Astrozyten und der perivaskulären

Astrozytenlusse (Af) AK. Astrozytenkern, N Kern des Neurons. 3300 X
14. Vergrosserung des in Abb. 13 eingerahmten Bezirks. Af: Perivaskulärer Astrozytentuss; {äussere
Basalmembran des Gefasses, t Zellmembran des perivaskulären Astrozytenfusses.A Henudesmoso-
men, *: Organellen des astrozytaren Zytoplasmas 37000 X
15 Ausschnitt aus dem Zellkorper eines Neurons mit Veränderungen vom Typ l.C Zytoplasma; N.
Nukleus, Ne: Neuropil 14700 X
16 Teilansicht des Zytoplasmas eines Neurons mit Veränderungen vom Typ 1. 22 100 X
17. Neuron mit Veränderungen vom Typ 3. N: Kern des Neurons ohne Kernmembran 9700 X

Addendum

Eine kürzlich publizierte Untersuchung von Askaa und M0ller (1978) über die
ultrastrukturellen Veränderungen bei Amprolium-induzierter Kortexnekrose soll
in einer nachfolgenden Arbeit besprochen werden. Hier sei nur festgehalten, dass
auch diese Autoren im Kortex ein Ödem vom zytotoxischen Typ mit vorwiegender
Lokalisation in den Astrozyten feststellten.

Die zweite Arbeit von Morgan (1974) über Amprolium-induzierte Hirnrinden-
nekrose beim Lamm wurde irrtümlicherweise im Literaturverzeichnis weggelassen.
Dagegen war es Absicht, die unzulängliche Mitteilung von Deutsch (1973) nicht zu
diskutieren.

Askaa J und M0ller /'. Ultrastrukturelle undersylgelser ovei eksperimentelt induceret cerebro-
cortical nekrose hos kalve (dänisch mit engl Summary): Nord Vet Med. 30, 126-131 (1978). —

Deutsch K An electron microscopical study ot the cerebral cortex of the calt II. The calf with Am-
prolium-induced cerebrocortical necrosis. Zbl. Vet Med A, 20, 692-698 (1973) - Morgan K T
Amprohum poisoning ot preruminant lambs An ultrastructural study ot the cerebral malacia and the
nature of the inflammatory response J Path 112, 229-236 (1974).

BUCHBESPRECHUNGEN
Futtermittelrecht. Von H J. Entel, N. Forster und E Hinckers: 9. Erganzungsheferung, Stand Juli

1977; 175 Seiten in Loseblattsammlung DM 56.-. 10. Erganzungsheferung, Stand Marz 1978,
130 Seiten in Loseblattsammlung DM 40.—.

Mit diesen beiden Lieferungen berücksichtigt das Futtermittelrecht alle Änderungen und

Ergänzungen, die bis Ende Marz 1978 Gesetzeskraft erlangt haben. Aus der Vielfalt der Nachtrage seien

hervorgehoben. 1. Das Gesetz über den Verkehr mit Arzneimitteln vom 24. August 1976, das-am
1. Januar 1978 in Kraft getreten - Herstellung und Vertrieb von Arzneimitteln im Bereich der Human-
und Veterinärmedizin sowie der sog. Futterungsarzneimittel regelt Mit diesen Bestimmungen wurde
das Arzneimittelgesetz aus dem Jahre 1961 abgelost. 2. Richtlinien des Rates der EG vom 23.

November 1976 über den Verkehr mit Einzeltuttermitteln 3 Verordnung über Probenahmeverfahren fur
die amtliche Futtermitteluberwachung. 4. Verordnung über tierärztliche Hausapotheken. 5.

Änderungen bei den Richtlinien über Zusatzstoffe in der Tierernahrung.
H. Jucker, Zurich



446 Buchbesprechungen

Krankheiten des Geflügels. Von Paul Hilbrich unter besonderer Berücksichtigung der Haltung und
Futterung, 3 vollkommen neu bearbeitete Auflage mit 406 Abbildungen (davon 330 mehrfarbig)
und 75 Tabellen, Verlag Hermann Kuhn GmbH & Co KG, Villingen-Schwenningen, 1978,
Leinen, Preis DM 148 —

Das Buch von Paul Hilbrich gehört nun schon seit 15 Jahren zu den Standardwerken über Geflu-
gelkrankheiten Der Verfasser ist nicht nur ein bekannter Wissenschafter, sondern auch ein langjähriger

Geflugelpraktiker Dies geht aus jeder Zeile seines Buches hervor Er ist aber auch ein Kunstler
Wie die früheren Auflagen ist auch diese durch eine Vielfalt von prachtigen, photographischen Bildern
geprägt Seit der 2 Auflage sind 10 Jahre vergangen Nun empfinden wir es als eine Wohltat, dass der
«Hilbrich» wieder a jour und auch bei den neuesten Problemen ein zuverlässiger Helfer ist Die stark
erweiterte 3 Auflage hat den Stand eines Handbuches erreicht, in dem auch wirtschaftlich unwichtige
Krankheiten, wie Tollwut, Milzbrand Rotlauf und Tetanus ihren Platz haben Speziell berücksichtigt
sind auch die Krankheiten der Puten und des Wassergeflügels Hervorheben mochte ich die Zusam
menstellungen über die Impfprogramme, die gebräuchlichsten Desinfektionsmittel, die histologischen
Unterschiede zwischen Leukose und Marekscher Krankheit die Tabellen über die Kunstbrutfehler
sowie über die Anomalien und letalen Defekte Dem Wissenschafter hilft das über 1100 Angaben
enthaltende Literaturverzeichnis weiter Fur den Geflugelpraktiker sehr nützlich sind die Kapitel über
das Huhn, seine Herkunft, Altersbestimmung, Haltung, Futterung, Transport, Schlachtung und Züchtung

Es ist eher ein Nachteil, dass diese Kapitel nicht etwas straffer in einem gesonderten Teil zusam-
mengefasst worden sind Es wurde dies die Übersichtlichkeit verbessern Im übrigen bin ich uberzeugt
dass der «neue Hilbrich» rasch seinen festen Platz in jeder Tierarztbibhothek haben wird

K Klingler, Bern

Managing the Heavy Metals on the Land. (Pollution Engineering and Technology Series, Volume 6)

By G W Leeper, 1978 Marcel Dekker, Inc 270 Madison Ave New York, N Y 10016 XVIII
und 144 Seiten Gebunden SFr 38-
Tragische Epidemien wie die Minamata-Krankheit (Quecksilbervergiftung) oder die Itai-Itai-

Krankheit (Cadmiumvergiftung) in Japan haben im vergangenen Jahrzehnt die Weltöffentlichkeit auf
die zunehmende Gefahrdung durch Schwermetalle aufmerksam gemacht Eine immense Zahl von
Arbeiten ist seitdem weltweit erschienen Einerseits erlauben hochspezifische Analysenmethoden die

immer genauere Bestimmung dieser Elemente und ihrer Kreisläufe in allen Lebensbereichen in

Wasser, Luft und Boden Anderseits ist man aber noch weit davon entfernt, Wirkungsmechanismen
Antagonismen und Schadigungsgrenzen im Detail zu kennen So verwundert es nicht, dass trotz
ungezählter Versuchsanlagen noch keineswegs klar ist, ob überhaupt und in welchem Ausmass die Schwermetalle

in Klarschlammen und Abwassern bei der Ausbringung auf den Boden die Pflanzen und indirekt

Tier und Mensch zu schadigen vermögen
Das vorliegende Buch will die chemischen und biologischen Vorgange, die bei der Ausbringung

von schwermetallhaltigen Abwassern und Schlammen auftreten, zusammenfassend aufzeigen Der
Text ist in drei Hauptkapitel unterteilt Das erste Kapitel bringt einen kurzen Abnss über den Gehalt
und die Chemie (im besonderen die Bindungsverhaltnisse und die Mobiiitat) der Schwermetalle im
Boden Das zweite Kapitel behandelt allgemein den Emfluss der Schwermctalle auf das Pflanzen
Wachstum und bespricht etwas detaillierter die Aufnahme und Toleranz von Zink, Kupfer, Nickel, Blei
und im besonderen Cadmium Im dritten Kapitel schliesslich werden nach einer kurzen Charaktensie

rung von Klarschlamm anhand einiger klassischer Beispiele positive und negative Effekte bei verschiedenen

Anwendungssystemen besprochen Als Schlussfolgerung werden einige Richtlinien gegeben
die es erlauben, allfalhge Schaden durch sachgemasses Farm-Management zu umgehen

Das Buch ist leicht lesbar geschrieben Es werden relativ wenige chemische Grundkenntnisse

vorausgesetzt Der Text vermittelt einen raschen und ausgewogenen Uberblick und eignet sich deshalb

besonders zum ersten Einstieg in das Problem Der Spezialist mag manche Anregung finden, doch ist

er fur grundlegende Informationen auf andere Quellen angewiesen Entsprechend der Zielsetzung des

Buches werden tier- und humanhygienische Aspekte nur am Rande gestreift
H Sticher, ETH Zurich
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